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Arbeitskreis / Beirat: Kultur und Bildung 

Projekt-/Themenbereich: Beiratssitzung 

Ort:  Rathaus  Beginn:  

18:30  

                    Uhr 

8.5.2025  Ende:  

20:20 

Uhr 

Schriftführer: Claudia Riess 
 

 

Weitere Teilnehmer: Bürgermeister Andreas Scheck,Herr Michael Elgass, 

Herr Siegi Götze, Frau Birgit Bader 

Presse Frau Sybilla Wunderlich 

Gast: Herr Buhe 

 

 

 

 

 

Tagesordnungspunkt: Ergebnis: 

1.Ausstellung 950 Jahre 

Burg Marquartstein 

Herr Elgass konnte nach einem Gespräch mit Herrn Schuch vom 

Heimathaus Traunstein zwei Tischvitrinen adquirieren. Diese werden 

im Heimathaus nicht mehr benötigt, die Abholung erfolgt durch 

Mitarbeiter des Bauhofs und die Vitrinen sind gratis. 

Frau Bader hat im Internet recherchiert, es wird über den 

Kunsthandel ein Gemälde der Burg Marquartstein des Künstlers 

Max Georg Wiesend (1807-1881) angeboten , es wäre für ca 1900 

Euro zu erwerben. 

Der Stich von Wening liegt in der Buchhandlung Mengedoht als 

Reproduktion (Blatt ) vor. 

In der Residenz in München hängt im Antiquarium ein Gemälde 

der Burg des Künstlers Hans Donauer. 

Im Buch von l. Schacherl : Chiemgau ist ein Gemälde von Leopold 

Rottmann abgedruckt. 

Frau Bader hat einen Karton mit Unterlagen des LSH erhalten und 

gesichtet. Sie stellt einen detaillierten Abriss über die Anfänge und 

Geschichte des LSH vor,mit Schwerpunkt auf der NS-Zeit 

Frau Riess schlägt angesichts der Fülle der Informationen vor,aus 

dieser Forschung einen Vortrag für die Ausstellung zu erarbeiten. 
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BM Scheck schlägt vor,in der Ausstellung auch Anekdoten zu 

verwenden,vielleicht Erinnerungen von Lehrern oder Schülern. 

Herr Götze erinnert an die legendären Burgfeste,die unter 

Mitwirkung der Bevölkerung zwischen 1961 und 1966 auf der Burg 

stattgefunden haben. Er übernimmt es , Herrn Massler zu den 

Bildern,Berichten und zu den bei den Festen verwendeten 

Gewändern und Verkleidungen zu befragen. 

Es stellt sich wieder die Frage nach den Räumen ,in denen die 

Ausstellung stattfinden könnte. Falls wir diese Gewänder 

bekommen sollten,käme der Prinzregentensaal in Frage,da er mehr 

Platz bietet. Allerdings bräuchten wir dann eine Aufsichtsperson. 

Als vorzustellende Persönlichkeiten der Burg wollen wir Marquart, 

Adelheid,Herzog Heinrich XIII, Oberförster Cyprian, Baronin Jemima 

von Tautphoeus und einen Schüler präsentieren. 

Zu der Frage,ob Direktor Harless auch gross vorgestellt werden 

soll,gibt es noch Diskussionsbedarf. 

Es wird eine schriftliche Anfrage an Herrn Bernheimer geben,wie 

weit und in welcher Form er sich bei diesem Projekt mit 

einbringen möchte. 

Frau Wunderlich wird eine Vorankündigung in der Presse 

herausgeben. 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.Gedenktafel an der 

Burgkirche 

Herr Götze kann mitteilen, dass die „Gedenktafel für Revierförster 

Pauli und Lehrer Adler“ ,angefertigt durch Steinmetzbetrieb Seibold 

in Grassau fertiggestellt wurde und in ca. 10 Tagen an der Wand 

der Burgkapelle angebracht wird. 

Die Finanzierung erfolgte durch Spenden der Kirchenverwaltung 

(500 Euro), Dr Brugger (500 Euro),des Lions Clubs (500 Euro ),der 

Raiffeisenbank (250 Euro) und der Gemeinde.  
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Als Einweihungstermin wünscht sich Herr Götze den 15.6.2025, den 

Namenstags des Patrons St Veit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.Sonstiges 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Buhe stellt noch einmal sein Projekt „Ausstellung zu Pater 

Alfred Delp“(siehe Protokoll der Sitzung vom 27.3.2025) vor,die 

Eröffnung mit Vortrag ist am 15.9.2025 . Dazu findet auch ein 

ökomenischer Gottesdienst mit den Riederinger Sängern statt. 

Herr Götze ,Herr Elgass und Frau Bader bieten Herrn Buhe ihre 

jeweilige Unterstützung an. 

 

 

 

 

Anlagen: 
 

 

Nächstes Treffen: 5.6.2025.um 18:30 Uhr 

 

Unterschrift Schriftführer: Claudia Riess 

 


